
 
 

Pfarrbrief Juni 2019 
 

 
 

 
Frohe und gesegnete Pfingsten und ein schönes Pfarrfest! 

 

50-jährige Kirchweihe 

http://www.katholische-kirche-langenselbold.de/langenselbold/


 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

Samstag, 01. Jun. Hl. Justin, Märtyrer 
 

18.00  Vorabendmesse: + + Eltern Justine u. Josef Tanzer,  
                                              Martha u. Franz Fischer 

Sonntag, 02. Jun. 7. Sonntag der Osterzeit 
   

 

11.00 Familiengottesdienst 

Dienstag, 04. Jun. 
 

 

17.30  Rosenkranz um den Frieden  
18.00  Hl. Messe: ++ Eltern Alois u. Caecilie Blaszczyk 

Donnerstag, 06. Jun. Hl. Norbert v. Xanten  
18.00  eucharistische Anbetung,  
18.30  Hl. Messe: ++ Fam. Seifert und Vogler 

Freitag, 07. Jun. 
 

 

08.30  Hl. Messe, 10.30  Krankenkommunion 

Sonntag, 09. Jun. Pfingstsonntag 
   

 

09.30  Festgottesdienst 

Montag, 10. Jun. Pfingstmontag  
9.30  Hl. Messe: + Herbert Folwarczny (Jahresgedächtnis) 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

Mittwoch, 12. Jun. 
 

 

15.30  ökum. Andacht in der Seniorendepandance Neuberg 

Donnerstag, 13. Jun. Hl. Antonius v. Padua  
18.00  Rosenkranz um geistliche Berufe, 18.30  Hl. Messe 

Samstag, 15. Jun. Hl. Vitus  
11.00  ökum. Gottesdienst zum Sommerfest im SWP  
18.00  Vorabendmesse in Ravolzhausen/ev. Kirche 

Sonntag, 16. Jun. Dreifaltigkeitssonntag 
   

 

09.30 Messfeier für die Gemeinde/Kindergottesdienst mit  
          Trauung Ehepaar Daniela Badke u. Klaus Kranz 

Dienstag, 18. Jun. 
 

 

8.30  Hl. Messe  
17.30  Abschlussgottesdienst der Käthe-Kollwitz-Schule 

Donnerstag, 20. Jun. Fronleichnam  
9.00  Festgottesdienst mit Prozession: + Ludwig Westerhoff 

Freitag, 21. Jun. Hl. Aloisius Gonzaga  
15.00  Andacht zur Barmherzigkeit Gottes 

Sonntag, 23. Jun. 12. Sonntag im Jahreskreis   



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
09.30 Messfeier für die Gemeinde mit Taufen  
          Max u. Aron Schmich 

Dienstag, 25. Jun. 
 

 

17.30  Rosenkranz um den Frieden 
18.00  Hl. Messe: + Irmgard Andexer 

Donnerstag, 27. Jun. Hl. Cyrill v. Alexandrien  
18.00  Rosenkranz um geistliche Berufe 
18.30  Hl. Messe 

Freitag, 28. Jun. Heiligstes Herz Jesu 

 08.30 Festgottesdienst 

Sonntag, 30. Jun. 13. Sonntag im Jahreskreis   

 
 
09.30 Messfeier für die Gemeinde anschl. Fahrzeugsegnung 

Dienstag, 02. Jul. Mariä Heimsuchung  
17.30  Rosenkranz um den Frieden 
18.00  Hl. Messe 

Donnerstag, 04. Jul.  
 

18.00  Rosenkranz um geistliche Berufe 
18.30  Hl. Messe 

Freitag, 05. Jul. Herz-Jesu-Freitag  
08.30 Hl. Messe, 10.30 Kommunion 

Samstag, 06. Jul. Hl. Maria Goretti  
18.00  Vorabendmesse: + Herbert Folwarczny 
  

Sonntag, 07. Jul. 14. Sonntag Im Jahreskreis  
11.00  Familiengottesdienst 

 



 

GEMEINDELEBEN 

Pfingsten – das Fest der Gemeinschaft 
 
„Ich wusste gar nicht, dass ich so etwas kann", sagte eines 
unserer Kommunionkinder, als es seine Kerze für die Erst-
kommunion gestaltete. Es hatte bei sich etwas entdeckt, 
eine Fähigkeit, die es nicht vermutet hätte in sich zu 
tragen.  
 

Es ist schön, begabt zu sein; es macht Freude, etwas 
anzufangen, und zu beobachten, wie es gelingt; es ist ein 
Glück, Kräfte in sich zu wissen, die gebraucht werden. Es 
ist gar nicht so wichtig, ob es die geschickten Hände sind oder die Klarheit der Gedanken 
oder das empfindsame Herz, das andere Menschen suchen − oder eine Kombination aus 
all dem: Es ist gut, begabt zu sein, und ein Glück, es zu wissen. Wenig anderes im Leben 
kommt dem gleich. Und jeder kann dieses Glück finden, denn jeder Mensch ist begabt, 
jeder ist mit einer Gabe beschenkt, kann etwas besonders gut. Etwas anderes ist es, was 
wir mit unseren Gaben anfangen − und da wird es manchmal schwierig. So viele 
verschiedene Ziele gibt es, für die wir unsere Gaben einsetzen können. Man kann aus 
seinen Gaben etwas Gutes oder etwas Schlechtes entwickeln, aus ihnen kann etwas 
Wunderbares werden, sie können aber auch hässliche Gestalt annehmen.  
 

Kain und Abel, die ersten Brüder, waren beide begabt, und beide wussten ihre 
Begabungen einzusetzen. Sie machten etwas aus sich. Und doch scheiterte ihre 
Beziehung, sie konnten miteinander nicht leben. Am Ende ermordete Kain seinen Bruder. 
Der Grund für seine Untat war Neid. Er missgönnte Abel seine Gaben und die 
Aufmerksamkeit, die ihm durch sie geschenkt wurde. Er sah vor sich, was ihm selbst 
fehlte, an welchen Gaben es ihm mangelte, um gleiche Anerkennung zu erfahren. Er 
wusste seine eigene Gabe nicht mehr zu schätzen. Neid hat zutiefst mit Angst zu tun.  
Das ist eine uralte Geschichte, aber sie ist keineswegs überholt. In unserer Zeit ist der 
Konkurrenzgedanke groß geworden. Nicht wenige Menschen führen sich auf, als seien 
sie ein Unternehmen, das mit anderen im Wettbewerb steht. Schon in der Schule weigern 
sich manche, dem Mitschüler zu helfen, weil das ja die eigenen Chancen schmälern 
könnte. 
 

In diesem Monat feiern wir Pfingsten. Für uns Christen ist dies der Tag, an dem wir die 
Gaben feiern, mit denen Gott uns beschenkt und zugleich feiern wir die Gemeinschaft der 
Kirche. So viele verschiedene Menschen waren an jenem Tag in Jerusalem zusammen-
gekommen, dass es eigentlich eine Unmöglichkeit war, gemeinsam etwas zu erleben − 
schon allein das Hindernis der vielen verschiedenen Sprachen: man konnte sich ja nicht 



 

GEMEINDELEBEN 

einmal verstehen, geschweige denn verständigen. Aber es geschah ein Wunder, sie 
neideten einander nicht das Anderssein, fürchteten sich auch nicht vor den Fremden. 
Vielmehr verstanden sie die anderen, freuten sich an der Vielfalt ihrer Gemeinschaft und 
erkannten darin einen Widerschein der Liebe Gottes, der so viele Begabungen schenkt 
wie es Menschen gibt und der sich allen Menschen verständlich machen kann. Dieses 
Wunder wurde möglich, weil sie Gottes Geist empfingen. Er ist es, der die Versöhnung 
der Verschiedenen möglich macht. Wer mit Jesus Christus lebt, dem wird ein Weg 
eröffnet, der das Unverständnis, den Neid und die Angst überwindet. Er führt zuerst zum 
Mitmenschen, in dem wir unseren Nächsten entdecken. Und das Ziel am Ende des Wegs 
ist die versöhnte Gemeinschaft der Kinder Gottes in der einen Welt. Denn der Geist 
Gottes befreit uns vom Kreisen um unsere eigene Person, das jede Gemeinschaft 
zerstören kann. Er lässt die Freude in uns wachsen auch über die Begabungen der 
anderen. Der Geist weist den Gaben die Richtung, er zeigt den Ort, an dem sie gebraucht 
werden und das Ziel, das es wert ist, sie einzusetzen. Unsere Gaben werden alle 
gebraucht! Nichts hat die Welt so nötig wie Menschen, die mit ihren Gaben für andere  
da sind. Ja, wir sind alle begabt, unsere Gaben sind einzigartig.  
 

Zum Pfingstfest feiern wir mit der ganzen Christenheit die Versöhnung der 
Verschiedenen, weil Gottes Geist alle Grenzen überwindet, die der Mensch aus lauter 
Angst und Neid errichtet. Angst und Neid sind nichts als Kleingeist. 
 

Wir danken Gott für seinen großen Geist, der Frieden wirkt, und den er uns geschenkt 
hat. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen: Frohe und gesegnete Pfingsten! 
 

Ihr Pater Edward und Pater James 
 

Einladung zum Pfarrfest 
 
Herzliche Einladung zu unserem Pfarrfest an Fronleichnam. Das Pfarrfest startet um  
11 Uhr.  Neben Kulinarischem und netter Geselligkeit bietet das Fest auch ein 
abwechslungsreiches Programm (u.a. Musikkappelle und die Tanzgruppe „Twirling“).  
 

Wir würden uns noch über „Mitmacher“ freuen. Viele Dienste sind noch zu vergeben. Sie 
können sich am Pfingstsonntag und -montag in einen „Dienstplan“ eintragen. Auch 
Kuchen/Torten werden wieder in großer Zahl benötigt. Wir brauchen also viele 
Lieferanten! Bitte tragen Sie sich doch in die Listen in der Kirche ein oder geben Sie uns 
kurz Bescheid. 
 

Pfarrgemeinderat und Pater Edward 
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GEMEINDELEBEN 

Erstkommunion 
 

 
 

33 Kinder feierten am 28.04.2019 in unserer Pfarrkirche Maria Königin ihre 
Erstkommunion. Die Kommunionfeier stand in Anlehnung an das Markusevangelium 
unter dem Motto: "Jesus segnet uns". In einem Anspiel zeigten die Kinder, warum sie für 
Jesus ganz besonders wichtig sind. Sie sind Jesus so wichtig, dass er ganz nah bei ihnen 
sein möchte und sich ihnen in der Heiligen Kommunion schenkt. 

 

Der stimmungsvolle Gottesdienst wurde mitgestaltet von der „Kirchenband“ die den 
Gesang der Gemeinde kräftig unterstützte. Den Sängern und Musikern einen ganz 
herzlichen Dank. 

 

Mit dem Gottesdienst war das Fest jedoch noch nicht zu Ende. Bei schönem Wetter 
konnten die Familien zu Hause weiter feiern und am Montagmorgen trafen sich dann alle 
nochmal zu einem Dankgottesdienst. Frau Ulla Rupietta vertiefte in einer Katechese noch 
einmal das Geschehen der Eucharistie für die Kinder. Abgeschlossen wurden die 2 
Festtage mit einem gemeinsamen Brunch der Familien im Pfarrheim. Jede Familie 
brachte etwas mit, sodass ein köstliches Buffet entstand, an dem es für Jung und Alt 
etwas zu essen gab. Keiner musste hungrig nach Hause gehen. 



 

GEMEINDELEBEN 

Einen schönen Abschluss bekam die Zeit der Kommunionvorbereitung und Kommunion-
feier durch einen letzten gemeinsamen Weggottesdienst. Anlässlich des Monats Mai 
lernten die Kinder Maria als Mutter Jesu kennen und konnten ihren selbst-gebastelten 
Rosenkranz ein erstes Mal beten. Ein Eis im Anschluss rundete das Ganze ab. 
 

Mit einer gemeinsamen Fahrt der Erstkommunionfamilien am 15.06.2019 geht eine 
spannende Kommunion 2019 zu Ende. Es war eine schöne Zeit, in der die Kinder vieles 
erlebten, neue Freundschaften schlossen und Jesus näher kennenlernten. 
 

Jedoch ist der Erstkommuniontag nicht das Ende einer spannenden Zeit, sondern der 
Beginn einer engen Freundschaft mit Jesus. Und Freundschaften muss man pflegen: 
Deshalb lade ich Sie weiterhin ein mit ihren Kindern zu den Gottesdiensten, besonders  
zu den Wortgottesdiensten und Familiengottesdiensten zu kommen.  
 

Viel Spaß und Gemeinschaft mit anderen kann man auch bei den festen rund um die 
Kirche haben. Vielleicht hat ja der Eine oder Andere noch Lust bei den Messdienern 
mitzumachen. Herzliche Einladung auch an die Eltern im Gemeindeleben teilzunehmen 
und mitzuwirken (z.B. Lektor, Pfarrgemeinderat). Wir freuen uns noch auf viele 
gemeinsame Erlebnisse mit Ihnen und Ihren Kindern.  
 

Barbara Schneider 
 

Glaubensspuren rund um die Pyrenäen; Reise nach Lourdes und 
weiteren Zielen 
 
Noch bis zum 12. Juni können Sie sich zu einer Gemeindereise der Pfarrgemeinde 
Rodenbach anmelden, die  vom 14. bis 22. September nach Frankreich und Spanien 
führen wird.  Im Mittelpunkt steht dabei Lourdes, dieser besondere Ort des Glaubens. 
Drumherum haben wir Ziele in Frankreich (Toulouse,  Carcassone, Bayonne, Biarritz) und 
Spanien (San Sebastian, Pamplona, La Rioja, Bilbao) gelegt, so dass ein abwechslungs-
reicher Reiseverlauf entstanden ist. Wir reisen mit dem Anbieter ReiseMission und 
werden von einem kompetenten Reiseleiter sowie örtlichen Stadtführern begleitet. Der 
Reisepreis beträgt bei 25 Teilnehmern 1.355,- im DZ. Nähere Informationen und den 
genauen Reiseverlauf erhalten Sie im Pfarrbüro (50253) sowie im Foyer von St. Michael 
in NR und dem Pfarrheim in OR. Wir würden uns über weitere Mitreisende freuen. 
 

Pater James und das Vorbereitungsteam  



 

GEMEINDELEBEN 

Erinnerung:  Rundreise durch Mittel- und 
Norditalien 
 

 

Bitte melden Sie sich – bei Interesse –  

bis zum 30.06.2019 im Pfarrbüro / bei Pater Edward. 

 

 

 

 

Waldürn-Wallfahrtsprogramm am Samstag, 13. Juli 2019 
 

„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“. Herzliche Einladung zur Teilnahme an 
der diesjährigen Walldürn-Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, Rodenbach! 

Lassen Sie uns wieder gemeinsam unterwegs sein. Wallfahren heißt Innehalten im 
Getriebe des Alltags, ausbrechen aus dem Trott der Gewohnheit. Wir starten am 
Samstag, 13. Juli: 

 

6.00 Uhr Abfahrt Kirche OR / Lochseif 

6.05 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Nordring NR 

6.10 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Gartel NR (Reisesegen im Bus),  

  Fahrt zum Kloster Engelberg 

 

Hier starten wir nach einem guten Frühstück um 8.15 Uhr unsere Wallfahrt über 
Miltenberg nach Walldürn. Eine längere Mittagspause zur Erholung legen wir in 
Gerolzahn ein. In Walldürn feiern wir das Pilgeramt um 16.30 Uhr und fahren gemeinsam 
um 19 Uhr nach Hause. Wer gerne bis Sonntag in Walldürn bleiben möchte, kann sich 
wegen der Rückfahrt gerne mit uns in Verbindung setzen. 

Für die Planung und Reservierung der Busplätze bitten wir um zeitnahe Rückmeldung, 
wer in diesem Jahr an der Wallfahrt teilnehmen möchte. Der Fahrpreis wird 20,- € 
betragen. Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Rodenbach (Tel. 50253) oder bei  
Lothar Peter (Tel. 51878) an. 

 

Pater James, Lothar Peter und das Vorbereitungsteam



 

TERMINE 

 

 Die Gottesdienstzeiten des Pastoralverbunds 

St. Wolfgang Kinzigaue finden Sie unter 

kinzigaue@pv.bistum-fulda.de 

Kollekten für besondere Anlässe 

 02.06. Bonifatiustag 

 09.06. Aktion RENOVABIS 

 15.06. Priesterausbildung 

 16.06. Priesterseminar 

 23.06. Bischöflicher Hilfsfond für Mütter in Not 

 30.06. Kollekte für die Weltkiche (Peterspfennig) 

Gottesdienste im ZDF 

 02.06. St. Servatius, Winterscheid 

 09.06. St. Michael, Wien 

 30.06. Kloser Nonnberg, Salzburg 

  Besondere Termine  

 jeden Di. 20.00  Kirchenchor 

 06.06. 19.30  Bibelkreis 

 07.06. Üben mit neuen Minis 

 12.06.  11.00 Frauenrunde Treffen Kirchplatz: Fahrt nach  

          Seligenstadt 

 14.06. Start des Miniwochenendes (14.06.-16.06.) im Bonifatius-

kloster in Hünfeld 

 15.06. 9.00 Fahrt der Erstkommunionmkinder nach Fulda 

 28.06. Üben mit neuen Minis 

 
 
 
 
 



  

ZUM ABSCHLUSS …. 

 

 

Sprechzeiten  

Pater Edward nach Vereinbarung 06184-3443 
Pfarrbüro Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr    (Tel. 06184-62443)  
 
Öffnungszeiten der katholischen 
öffentlichen Bücherei 

Sonntags von 10.30 Uhr bis 11.00 Uhr und  
Mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 
Kita Don Bosco  
63505 Langenselbold 
Ringstraße 51 

Tel.         
Mail   

Homepage              

06184-901400     
info@kita-don-bosco.de  
www.kita-don-bosco.de 

 

 

Katholische Kirchengemeinde Maria Königin Langenselbold 
Pater Edward msfs 
63505 Langenselbold, Wilhelmstraße 31 
Tel. 06184-62443  Fax 06184-62461 
Mail maria-koenigin-langenselbold@pfarrei.bistum-fulda.de 

 


